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Zitat von Meerschwein Nele

Ich kann ja auch nicht verstehen, dass die Kindersterblichkeit so dramatisch
zurückgegangen ist, seit Hausgeburten gegenüber Geburten unter klinischer Aufsicht
zurückgegangen sind. War wahrscheinlich nur Zufall...

Du vergisst da aber noch einen Zusammenhang, nämlich der, dass auch bei Hausgeburten
natürlich medizinische Hilfe in Anspruch genommen werden kann, wenn es notwendig ist und
aber auch nur bestimmte Kidner zuhause geboren werden dürfen (keine Frühchen usw.).

Ändert aber alles nichts daran, dass eben die Kliniken ein deutlich höheres Ansteckungsrisiko
für Babys und Kinder bedeuten, als zuhause. Das einige Kinder eben nur in der Klinik überhaupt
eine Chance auf Leben haben, ist doch unumstritten.

Aber das gilt eben nicht für reifgeborene Babys ohne Probleme, die sind zu Hause einfach
deutlich besser aufgehoben. Aber das muss jeder selber entscheiden und das muss man auch
jedem zugestehen dies zu entscheiden, ohne ihn gleich als Idioten zu bezeichnen.

Aber das kommt auch etwas weit vom Thema weg.
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